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Tagesordnung 

1) Begrüßung 

2) Zahlen zu den Berufsinformationstagen 

3) Schülermeinungen zu den BIT 

4) Auswertung der Schülerbefragung 

5) Unternehmermeinungen zu den BIT 

6) Auswertung der Unternehmensbefragung  

7) Vorstellung der überregionalen Ausbildungsmessen Oschatz, Torgau 

und Delitzsch 

8) offene Diskussion 

9) Verabschiedung 

 



Ausgangslage 

• Termin der BIT 2013: 13. und 14. März 2013 

• rund 200 Unternehmen sind im Dezember 

angeschrieben worden  

• Anmeldefrist war der 04.01.13 

• Nachträgliche Aufnahme bis 15.01.13 

• Schüleranzahl 8.- und 9.-Klässler der 4 

Mittelschulen = 374 

 



Zahlen und Fakten 

• 84 Betriebe nahmen an den BIT teil (BIT 2012 = 75) 

• 9 „neue“ Unternehmen 

• Diese stellten 121 Berufsbilder (BIT 2012 = 83) in 204 

Veranstaltungen (BIT 2012 = 215) vor 

• Es standen 1004 Schülerplätze (BIT 2012 = 1336) bei 584 

Schülerbesuchen (BIT 2012 = 684) zur Verfügung 

• 13.03.13 ~ 540 Plätze 

• 14.03.13 ~ 460 Plätze  



Änderungen der Angebote zum Vorjahr 

  
• Unternehmen wollen meist kleine 

Schülergruppen unter 5 Personen 

 daher weniger Schülerplätze als bei den BIT 

2012 

• Die Dauer der Veranstaltung liegt in den 

seltensten Fällen bei weniger als 3 Stunden 

  daher weniger Veranstaltungen als bei den BIT        

2012 



Verteilung der Veranstaltungen auf Branchen 



Verteilung der Schülerbesuche auf Branchen 



Auslastung der Veranstaltungen nach Branchen 

Auslastung in % 

2013 (2012) 

Bereich Plätze/ Schüler-

besuche 

58,19  
(2012 = 82) 

Kredit-/Versicherungs-/Wohnungswesen  30/20 
(50/41) 

59,80  
(2012 = 74,04) 

Öffentliche 

Dienstleistung/Erziehung/Gesundheit  

301/180 
(312/231) 

61,86  
(2012 = 64,64) 

Handel/Gastgewerbe/Verkehr/Nachrichten-

übermittlung  

194/120 
(181/117) 

58,19  
(2012 = 62,96) 

Baugewerbe/Handwerk  177/103 
(189/119) 

32,20  
(2012 = 42,57) 

Produzierendes Gewerbe  59/19 
(101/43) 

74,55  
(2012= 29,11) 

BSZ/priv. Bildungseinrichtungen  110/82 
(340/99) 

46,28  
(2012 = 21,62) 

Landwirtschaft  121/56 
(148/32) 

33,33 
(2012 = 9,09) 

Verarbeitendes Gewerbe 12/4 
(22/2) 



Verteilung der Schüler durch die Lehrer 

 • Stichprobe umfasst 2 Mittelschulen mit 168 Schülern in Klasse 

8 und 9 

• 9.-Klässler  (77 Schüler mit 122 Unternehmensbesuchen) 

• Erstwunsch zu 81,96% erfüllt (2012 = 84,16%) 

• Zweitwunsch = 18,04% (2012 = 13,86%) 

• Ersatzveranstaltung = keine (2012 = 1,98%)  

• 8.-Klässler (91 Schüler und Unternehmensbesuche) 

• Erstwunsch  = 78,02% (2012 = 76,47%) 

• Zweitwunsch = 19,81% (2012 = 17,65%) 

• Ersatzveranstaltung = 2,17% (2012 = 5,88%) 



Schülermeinungen zu den BIT 2013 



Schülerbefragung 

• Befragung an allen teilnehmenden Schulen durchgeführt 

• Diese umfasst 326 Schüler, entsprechen 87,17% aller 

teilgenommenen Schüler 

• Bewertung der BIT nach Schulnoten [in %, Mehrfachnennungen 

möglich, n=325, 212] 

 

 



Positives an den BIT – Persönlich 
[Nennungen] 

• Einblick in den Beruf  

• Einblick darüber, was es überhaupt für Berufe gibt  

• Berufswunsch wurde gestärkt  

• Motivation gute Leistungen in der Schule zu erbringen 

• Alternative zum bisherigen Wunschberuf aufgezeigt  

• gibt Sicherheit bei der Berufswahl  

• zum Nachdenken angeregt 

 



Positives an den BIT – in Bezug auf die 

Veranstaltung des Unternehmens [Nennungen] 

• Rundgang  

• praktische Arbeiten  

• Rollenspiel  

• Bereiche gesehen, wo man sonst nicht hin kann  

• einfache Art der Informationsübermittlung  

• Meinungen von Mitarbeitern  

• gute Organisation  

• Material zum Beruf/Betrieb  

• Freundlichkeit der Mitarbeiter  

• kleine Gruppen  

• Firmen bieten Hilfe an  

• mit Wissenstest Aufmerksamkeit geprüft/Einstellungstest durchgeführt 

• teilweise Betreuung durch Azubis des Betriebes 

 



Negatives an den BIT aus Sicht der Schüler 
[Nennungen] 

• lange Wartezeiten  

• zu kurze Veranstaltung  

• die einzige mit Interesse an der Veranstaltung  

• weite Anreise  

• zu viel Theorie  

• Erstwunsch jedes Schülers beachten  

• manchmal langweilig  

• mehr Interesse für die BIT-Teilnehmer 

• Betriebe unzufrieden  andere Anzahl an BIT-Teilnehmern, als die 

gemeldeten 



Negatives an den BIT aus Sicht der Schüler 
[Nennungen] 

• passende Gestaltung der VA auf die Schüler  

• selbstständige Fahrtwegorganisation  

• Zeitangabe im Flyer zu lang  

• saß die meiste Zeit rum  

• Mitarbeiter wussten nicht, dass die Schüler kommen  

• zu heiß und laut  

• nach 10 min weggeschickt  

• Fragen nicht beantwortet  

• es war keiner da 



BIT-Angebote – Wünsche für das Jahr 2013 
[n=183] 

• 85,52%  (BIT 2012 = 74,86%) waren mit den angebotenen Berufen zufrieden 

• folgende Berufsbilder sind für die BIT 2014 gewünscht: 

• Physiotherapeut, Hebamme, Sanitäter 

• Gastronom, Hotelfachmann 

• Friseur, Kosmetiker, Stylist, Designer, Fotograf, Raumgestalter 

• Eventmanager 

• Tierpfleger/Tierarzt 

• Reisekaufmann 

• Rechtanwalt/Richter/Rechtanwaltsfachangestellter 

• Feuerwehr 

• Pilot, Fluglotse/Bereich Flughafen allgemein 

• Bibliothekar, Dolmetscher 



Festigung/Veränderung des Berufswunsches 
[in %, n=323] 

• 45,62% der Schüler geben an, durch die BIT in der 

Berufswahlentscheidung beeinflusst worden zu sein  

 



Unternehmensbefragung 

• Versandte Fragebögen: 84 

• Rücklaufquote = 32% (27 Unternehmen) 

 

Wichtige Aussagen:  

• 66% (BIT 2012 = 82%) der befragten Betriebe werden im 

Ausbildungsjahr 2013/14 Lehrlinge einstellen 

• 88% werden an den BIT 2014 mitwirken 

 

 



Bewertung der BIT-Veranstaltung/en 
[nach Schulnoten in %, n=26, 46] 



Bewertung des Schülerinteresses 
[in %, n=26, 47] 



Positives an den BIT 
[Nennungen] 

• Vorstellung des Berufsbildes und dessen Teilbereiche  

• Berufsleben erleben  

• Aufgabenstellungen sind gut  

• Kennenlernen/öffentliche Präsentation des Betriebes  

• praktischer Einblick zur Orientierung  

• sehr hohe Quote von BIT-Teilnehmern, die sich tatsächlich um einen 

Ausbildungsplatz bewerben  

• Chance, einen geeigneten Auszubildenden zu finden  

• Engagement der Lehrer  

• Schulen versuchen Schüler aufs Berufsleben vorzubereiten  

• Selbstständigkeit der Schüler 



Negatives an den BIT 
[Nennungen] 

• einige Jugendliche gehen den bequemen Weg, gehen in 

örtliche Betriebe wegen eines kurzen Weges; Interesse am 

Beruf ist aber nicht vorhanden  

• könnten mehrere Tage im Jahr sein  

• es fehlen konkrete Arbeits-/Beobachtungsaufträge, die das 

Ziel der BIT stärken  

• Überschneidung mit anderen Projekten im Laufe des 

Schuljahres  

• möglichst interessierte Schüler in Unternehmen schicken 



Negatives an den BIT 
[Nennungen] 

• immer geringere Teilnehmerzahl von Schülern, die Interesse 

am Kennenlernen gewerblicher Berufe haben   

• Teilnehmerzahl nicht übereinstimmend mit den angekündigten 

Schülern  

• Schüler stärker in Vorbereitung einbeziehen  

• fehlende Schüler teilweise unentschuldigt  

• Schüler sollten 2 Unternehmen pro Tag besuchen 



Bewertung der Wirksamkeit der BIT bei der 

Suche nach Auszubildenden 
[in %, n=26, 45] 



Haben Sie auf Grund der BIT Auszubildende 

gewinnen können (inkl. der Jahre 2008-2011)? 
[in %, n=26, 43] 



Azubi-Expo Torgau 

• im Raum Torgau findet jährlich die „Azubi-Expo – Ausbildungsmesse im 

Dreiländereck“ statt 

• Unternehmen präsentieren ihren Betrieb, Ausbildungs- und 

Qualifizierungsmöglichkeiten sowie Angebote zu Ferienjobs und Praktika 

• Bewerbermeile 

• Zusätzlich Rahmenprogramm für die ganze Familie 

• Termin 2013: 26. Mai, 10.00 bis 14.00 Uhr 

• Ort: Markthalle Torgau 

• Schwerpunkt 2013 = Pflege & Soziales 

• Die Teilnahme ist für Unternehmen kostenpflichtig 



Kontakt Azubi-Expo Torgau 

Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 

Elbstraße 1-3 

04860 Torgau 

 

Ansprechpartner: 

Manuela Merseburg 

03421/721066 

Manuela.merseburg@haus-der-presse.de 



Regionale Ausbildungsmesse Delitzsch  

„Ausbildung – Gut für die Region“ 

• In der Region Delitzsch findet jährlich die Regionale  

     Ausbildungsmesse „Ausbildung - Gut für die Region" statt 

• regionale Unternehmen präsentieren sich und stellen ihre 

Ausbildungsberufe/Studienangebote vor 

• Jugendliche können an Bewerbungstrainings, praktischen Mitmach-

Aktionen und Eignungstests teilnehmen 

• Termin 2013: 07. September, 9.30 bis 13.30 Uhr 

• Ort: Christian-Gottfried-Ehrenberg Gymnasium Delitzsch, Sporthalle 

in der Dübener Straße 

• Die Teilnahme ist kostenlos 



Kontakt Regionale Ausbildungsmesse Delitzsch 

Agentur für Arbeit Oschatz   

Gemeinsamer Arbeitgeberservice 

Außenstelle Eilenburg 

Hartmannstraße 1 

04838 Eilenburg 

 

Ansprechpartner: 

Ina Pötzsch 

03423/651633 

Ina.poetzsch@jobcenter-ge.de 



 

 

Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit! 


